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Tourismus-Angebot an Kampseen wird attraktiviert

Schleritzko, Danninger: Im Waldviertel schlummert ein groBer
touristischer Schatz

Das Waldviertel mit seiner unberiihrten Naturlandschaft und fjordartigen Seenlandschaft
steht fir Ruhe und Abenteuer zugleich. Im Norden Niederdsterreichs gibt es zahlreiche
Angebote fur Ruhesuchende, aber auch fur Familien héalt das Waldviertel attraktive
Ausflugsziele, wie etwa das Gut Ottenstein, bereit. Die Kamptalstauseen Ottenstein, Dobra
und Thurnberg sind langst keine Geheimtipps mehr. Nun werden sowohl das Hotel als
auch das Seerestaurant am Ottensteiner Stausee revitalisiert. Die im Vorjahr erbffneten
Seehduser am Stausee Dobra erfreuen sich bei Urlaubsgasten bereits seit letztem
Sommer groBer Beliebtheit. Die Landesrate Ludwig Schleritzko und Jochen Danninger
zeigten sich beim Spatenstich beeindruckt von den Aktivitaten.

.lch freue mich sehr Uber die Revitalisierung des Hotels und Seerestaurants hier am
Stausee Ottenstein und die touristische Aufwertung fir die gesamte Region. Damit
erhalten und schaffen wir zahlreiche Arbeitsplatze, nicht nur im Tourismus. Eine
Aufwertung der touristischen Infrastruktur, wie sie hier passiert, férdert die Freizeitwirtschaft
und bietet enorme Vorteile flr eine Region. Bei der Renovierung der Geb&dude wird auf
Nachhaltigkeit groBer Wert gelegt, es wird vorwiegend Holz zum Einsatz kommen sowie
auf ein ganzheitliches Energiekonzept geachtet, zeigt sich Ludwig Schleritzko beim
Lokalaugenschein beeindruck.

,Das touristische Angebot hier an den Kamptalstauseen ist bereits sehr vielfaltig und wird
nun noch einmal aufgewertet. Im Waldviertel schlummert aktuell ein groBer touristischer
Schatz, der nur darauf wartet, gehoben zu werden, sobald die Corona-Krise vorbei ist.
Investitionen wie diese sind ein wichtiges Signal fur alle Tourismusbetriebe in der Region
und ihre Mitarbeiter und Géste, dass wir uns auf eine gute Sommersaison im Waldviertel
freuen darfen. Gerade die groBe Nachfrage im Sommer 2020 hat uns eindrucksvoll
gezeigt, wie stark die touristischen Angebote des Waldviertels die Sehnsiichte und
Bedirfnisse der Gaste bedienen®, zeigt sich Tourismuslandesrat Jochen Danninger
Uberzeugt, dass ,die Tourismuswirtschaft im Waldviertel zu jenen Branchen gehéren wird,
die den Aufschwung nach der Uberwindung der Pandemie am deutlichsten spiiren wird.*

,Der Campingplatz Ottenstein wird ab der kommenden Saison durch das Hotel Ottenstein
betrieben. Der Campingplatz, in Besitz der gemeinnitzigen ,Windhag Stipendienstiftung
fir NiederOsterreich’, wird an die neuen Betreiber verpachtet. Der Betriebszweig
Tourismus wird, neben der Forst-, Teich- und Landwirtschaft, fir die Stiftung immer
wichtiger, weil sich speziell die Forstwirtschaft klimabedingt verdndern wird. Die Stiftung
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selbst investiert daher in die Modernisierung des Campingplatzes etwa 200.000 Euro, es
wird unter anderem eine thermische Sanierung des Hauptgebaudes durchgefliihrt, in den
Folgejahren werden auch die Sanitaranlagen und Stellplatze modernisiert, um den Gasten
besseren Service bieten zu kénnen®, weiB Schleritzko. ,Und wer kein Campingfan ist, ist
im bald frisch renovierten Hotel bestens aufgehoben oder nachtigt in den modernen
Seehdusern am nahe gelegenen Stausee Dobra®, so Schleritzko.

,Die Eigentimergesellschaft des Hotels Ottenstein, ist von dem Standort um die
Kamptalstauseen Uberzeugt und investiert in den nachsten Jahren tber 20 Millionen Euro.
Die Betreiber von Hotel Ottenstein, Seerestaurant mit Bootsvermietung und Campingplatz
Ottenstein freuen sich auf die Zusammenarbeit mit der ,Windhag Stipendienstiftung’, da
die Visionen und die langfristigen Investitionen in dieselbe Richtung fihren®, bekraftigt der
Projektverantwortliche und Eigentiimervertreter Hunor Ince.

Nahere Informationen: Bliro LR Schleritzko, Florian Krumbo6ck, BA, Telefon 02742/9005-
13546, E-Mail florian.krumboeck@noel.gv.at

Im Bild von links nach rechts: Blrgermeister
Gerhard Wandl, Landesrat Ludwig Schleritzko,
Hunor Ince und Landesrat Jochen Danninger

© NLK Pfeiffer

Amt der Niedergsterreichischen Landesregierung Ing. Mag. Johannes Seiter
Landesamtsdirektion/Offentlichkeitsarbeit Tel.: 02742/9005-12174
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:florian.krumboeck@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
mailto:presse@noel.gv.at

	Tourismus-Angebot an Kampseen wird attraktiviert
	Schleritzko, Danninger: Im Waldviertel schlummert ein großer touristischer Schatz


